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 Vermittlung der Grundlagen

 Module 01, 02, 03 sind 
Pflichtveranstaltungen 

 Aufbau:
◦ - Vorlesung

◦ - Seminar

◦ - Seminarbegleitendes Tutorium oder Übung

 9 Leistungspunkte (Creditpoints)



THEORETISCHE 
PHILOSOPHIE

PRAKTISCHE 
PHILOSOPHIE

spezielle bzw. 
BIOPHILOSOPHIE



 Insgesamt 4 Wahlpflichtmodule müssen 
absolviert werden

 1x aus Bereich A „Theoretische Philosophie“

 1x aus Bereich B „Praktische Philosophie“

 1x aus Bereich A oder B
Jedes mit Hausarbeit und 9 Leistungspunkten 

 1x frei wählbar

Ohne Hausarbeit und 6 Leistungspunkten 



 Aufbau der Wahlpflichtmodule

Seminar (2SWS) und Seminar (2SWS) 

oder

Vorlesung (2SWS) und Seminar (2SWS)

 In jeder Veranstaltung findet eine 
seminarbegleitende Prüfung statt

 Zusätzlich muss eine wissenschaftliche 
Hausarbeit angefertigt werden (3x)







 Modul 01 – Einführung in das Philosophische 
Arbeiten

 Im WiSe 2010/11 
Ringvorlesung
„Philosophie und die Grundlagen der 
Wissenschaft“ 
Phil 1; A3; Do. 18-20h

„Logik“-Seminar 
„Philosophisches Argumentieren“ 
Prof. Dr. Vogel; Schütze M.A. 
Rathenaustr. 8, Raum 303, Di 14-16h

 Im SoSe 2011
Seminar „Philosophischer Schreibkurs“



 Modul 02 – Einführung in die Praktische 
Philosophie 
(identisch mit Modul 01 des Ethik L2 Studienganges)

 Im WiSe 2010/11 
Seminar
„Ethische Grundbegriffe“ Prof. Dr. Halbig
Rathenaustr. 8; Raum 203; Mo. 14-16h
Seminarbegleitendes Tutorium (mehrere 
Termine) 

 Im SoSe 2011
Vorlesung



 Modul 03 – Einführung in die Theoretische 
Philosophie 

 Im WiSe 2010/11 
Vorlesung
„Grundprobleme der Philosophie des Geistes“ 
Prof. Dr. Vogel
Phil 1; A3; Mi. 14-16h

 Im SoSe 2011
Seminar und begleitendes Tutorium



 Benotung im Oberstufensystem (0-15 Pkt.)

 Im Falle des Nichtbestehens einer Prüfung 
gibt es eine mündliche Ausgleichsprüfung 
(15min)

 Wird auch diese nicht bestanden gibt es eine 
mündliche Wiederholungsprüfung (30min)

 Danach Ausschluss aus dem Studiengang!



Gleiche Module wie im L3 
Studiengang

Identisch mit Modul 02 des L3 Studienganges



Institut für Soziologie 
Institut für Katholische Theologie 
Institut für Evangelische Theologie 



 Modul 01 – Einführung in die Praktische 
Philosophie 
(identisch mit Modul 02 des Philosophie L3 Studienganges)

 Im WiSe 2010/11 
Seminar
„Ethische Grundbegriffe“ Prof. Dr. Halbig
Rathenaustr. 8; Raum 203; Mo. 14-16h
Seminarbegleitendes Tutorium (mehrere 
Termine) 

 Im SoSe 2011
Vorlesung



 Modul 03a – Themen- und Problemfelder 
christlicher Ethik und Sozialethik und Ethik 
nichtchristlicher Religionen

 Im WiSe 2010/11 
Vorlesung
„Religionsunterricht und Moral“ 
Prof. Dr. Bäumer 
Do. 12-14h H215 (Phil 1)

 Im SoSe 2011
Seminar und Übung



 Modul 03b – Biblische und 
christentumsgeschichtliche Ausformungen 
ethischer Lebensgestaltungen

 Im WiSe 2010/11 

Vorlesung

„Einführung in die Systematische Theologie“ 

PD Dr. Richter 
Do. 10-12h, A 109 (Phil II)

 Im SoSe 2011
Seminar und Übung



Dr. Anita Rösch

Email: anita.roesch@phil.uni-giessen.de



Kai Willführ

Email: kai.p.willfuehr@phil.uni-giessen.de



PHILOSOPHIE

http://www.uni-giessen.de/cms/philosophie 
(Durchklicken zu „Studium in Gießen)

http://www.uni-giessen.de/cms/fbz/zentren/philosophie/studium

Theologie im Ethikstudiengang L2

http://www.uni-giessen.de/cms/fbz/fb04/lehre-studium/lv/ethik


